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Szenarien der räumlichen / regionalen 
Entwicklung Österreichs

Megatrends
Themenübergreifende Szenarien

Wild Cards

Vorschlag

Wien, 22. Mai 2007

Bisherige Arbeitsschritte

Auswahl raumrelevanter Themen

Future Briefings: Megatrends, Themenszenarien, Wild Cards

Diskussion in drei themenspezifischen Workshops

Adaptierung der Themenszenarien

Bildung themenübergreifender Szenarien

Diskussion im Workshop

Grundlage für die Bildung räumlicher Szenarien

Österreich

Komplexe Systeme – Wo ist hier der Hauptschalter?

Wenn eine Sicherung durchbrennt, wird‘s finster.
Neue Lampen lassen alles in neuem Licht erscheinen.
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Rahmen Wirtschaft
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Der Blick in die Zukunft – die Wahl der Methode

Gute Szenarien sind plausibel, relevant und inspirierend.

Szenarien
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Informationen

Megatrends

• Alterung der Gesellschaft: die durchschnittliche Lebenserwartung
steigt, der Anteil der 60 und mehrjährigen wächst

• Bunte Gesellschaft: weitere Differenzierung der Gesellschaft durch 
Patchwork-Familien und -Berufskarrieren, Vielfalt der Lebensstile, 
multioptionale KonsumentInnen

• Globale Wirtschaftswelt: Globalisierung der Personen-, Waren- und 
Dienstleistungsmärkte

• Energiehunger: global weiter steigender Energiebedarf
• Klimawandel
• Mobile Welt: global wachsender Personen-, Güter- und 

Nachrichtenverkehr
• Digitale Welt: Internet, Telematik

Die Megatrends wirken in allen Szenarien in die gleiche Richtung.

Die Themenszenarien – Institutioneller Rahmen
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Die Themenszenarien – Wirtschaft Die Themenszenarien – Gesellschaft

Die Themenszenarien – Bevölkerung Die Themenszenarien – Energie

Die Themenszenarien – Verkehr / Mobilität Die Themenszenarien – Land- und Forstwirtschaft
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Die Themenszenarien – Umwelt Die Themenszenarien – Tourismus

Konsistenzanalyse

(1) Individuelle Beurteilung der Konsistenz durch Szenariomitglieder
in der Konsistenzmatrix

Wie wahrscheinlich ist ein gemeinsames Auftreten
Gibt es gegenseitige Verstärkungs- und Abschwächungs-
effekte

Skala 2 bis - 2

(2) Bildung einer kollektiven Konsistenzmatrix

(3) Rangreihung der Szenarien nach Konsistenz mit einer additiven
Bewertung

(4) Auswahl der konsistentesten und gleichzeitig verschiedensten 
Szenarien

Konsistenzanalyse: Beispiel
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Themenübergreifende Szenarien

WachstumBevölkerung

Ein Blatt fällt abDie im Dunkeln 
sieht man nichtVater StaatBlossom timeGesellschaft

StagnationHohe ZuwanderungNiedrige Zuwanderung

ReparierenSelektive Vorsorge
von unten

Selektive Vorsorge
von obenVorsorgenUmwelt

StagnationWachstum QuantitätWachstum QualitätWachstumTourismus

Mobilität als LuxusGestaute MobilitätGebremste MobilitätMobilität ohne GrenzenVerkehr

Global / regional
marktbestimmtGlobalisierungRegional / Global

politikbestimmtRegionalisierung
Land- und 
Forstwirtschaft

EnergiekriseWeiter wie bisherEnergiewendeEnergiewendeEnergie

KaterkapitalismusHigh-Speed Zone AInsel der SeligenCreative AustriaWirtschaft

PartikularismusFreihandelszoneFestung EuropaEinheit in der Vielfalt
Institutioneller 
Rahmen

Szenario DSzenario CSzenario BSzenario A

Themenszenarien

Thema

Szenario A

Starke UNO / WTO, legen 

verbindliche soziale und 

ökologische Standards fest.

EU:
Föderalistisches Mehrebenen-
system, klare Aushandlungs-
mechanismen, Erweiterung um 
Balkan, Türkei

Kapital-, Energiesteuern

Arbeit steuerlich entlastet
Hohes Wirtschaftswachstum, Vollbeschäftigung

Österreich Spitzenstandort für 

Hochtechnologie, Forschung, 

Kreativwirtschaft

Flexicurity am Arbeitsmarkt

Energiewende:

Energieeffizienzreduktion, 

Energieautarke Regionen, 

steigender Anteil Erneuerbarer, 

10 – 20 % der Fläche für 

Biomasse, Energiepreis 

stabilisiert sich

Land-/Forstwirtschaft 
regionalisiert, ökologisiert, 
stabilisiert, großräumig 
GVO-freie Zonen

Tourismus: Umsatz+
Nächtigungen wachsen

Reduktion der THG-Emissionen
Vorsorgepolitik gegen Klimafolgen

Ausbau von Naturschutzgebieten

Höhere Geburtenrate, stark steigende Lebenserwartung, hohe Zuwanderung: + 1,6 Mio. EW in Ö, Haushalt: +1,14 Mio., Zuwande-rung aus nicht-europäischen Ländern: multi-technische- und multi-religiöse Gesellschaft
Starke Zivilgesellschaft, Social
value vor Shareholder value

Hohe Umweltsteuern im 

Verkehr, 3-Liter-Auto ist 

Standard, Ausbau Bahn 

und Straße

Effizienzrevolution 
durch Telematik

Kfz-Verkehr/Bahn/ÖV: +Flugzeug: ++, Weglängen: ++

Kritis
che Konsumenten, 

Bio- und Fair T
rade 

haben hohen Marktanteil

Kinder- und Altenbetreuung 

staatlich finanziert

Gesundheitssystem ist 

für alle offen, staatlich 

finanziert

Innovative
 

Lösungen für 

Sozia
l-/P

ensions-

syst
em
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Szenario B

Europäische Verfassung 
stärkt EU-Politik, Erwei-
terung um Balkan

UNO/WTO schwach, keine 

globalen Regelsysteme

Wirtschaftswachstum 
niedrig

Hohe Ausgaben-und Steuerquote

Österreichische Spitzen-

technologie Ausnahme 

und nicht Regel
Starke Sozialpartner 

regulieren Arbeitsmarkt

Energiewende:

Energieautarkes Europa 

als Ziel, 30-40 % der 

Fläche für Biomasse, 

Hohe Energieeffizienz

Beibehaltung GAP, Koppelung an Umwelt und Wettbewerb, Ausweitung GVO
Österreich konzentriert 
sich auf Qualitätstourismus

Reduktion der THG, Vorsorgepolitik gegen Klimafolgen nur, wenn kein Widerstand

Niedrige Geburtenrate, leicht steigende Lebenserwartung, niedrige Zuwanderung: + 0,25 Mio. EW in Ö, Haushalte: + 0,55 Mio. Zuwanderung innereuropäisch

Obrigkeitsstaatliche 

Tradition dominiert 

Zivilgesellschaft 

schwach, starker Staat 

wird als Garant für 

Sicherheit geschätzt

Treue ist hoher Wert, Fremde werden abgelehnt

Konsum ist 

Selbstverwirklichung

Kinder- und Alten-
betreuung staatlich 
finanziert

Bildung für alle zugänglich

Gesundheitssystem 

staatlich

Hohe Umweltsteuern, Kfz-Verkehr + Flugverkehr teurer, Forcierter Bahn- / ÖV-Ausbau

Effizienzrevolution 

durch Telematik

Kfz-Verkehr: stagniert
Bahn/ÖV/Rad: ++
Flugzeug: +
Weglängen: stabil

Sockelarbeitslosigkeit, 
gute soziale Absicherung

Szenario C
EU ist Wirtschaftsunion, 
Sektorpolitiken national, 
Erweiterung um Balkan, 
Ukraine, Weißrussland, 
Türkei

WTO stark, aber nur Frei-

handel ohne soziale / 

ökologische Standards, 

UNO schwach
Hohes Wirtschafts-wachstum

Österreich ist Spitzen-

standort für Hochtechno-

logie, Forschung, Kreativ-

wirtschaft

Flat Tax, Nulldefizit, 

Staatsanteil gering

Stärkere Kluft 
zwischen 
arm und reichFlexibilisierung einseitig für Unternehmen

Stabile Energiepreise, 

keine Versorgungs-

engpässe, zentrale 

Gaskraftwerke, 

Erneuerbare spielen 

keine zentrale Rolle

Liberalisierter 

Agrarhandel, GAP läuft 

aus, starke Dualisierung, 

Flächenabnahme, 

Großbetriebe

Mengenwachstum im Tourismus: inszenierte Erlebniswelten in Intensivtourismusgebieten
Umweltvorsorge nur, wenn Druck 
von Betroffenen, Klimaschutzpolitik 
wenig wirksam, THG-Emissionen
wachsen Aufweichung von 

Naturschutzregelungen

Niedrige Geburtenrate, steigende Lebenserwartung, hohe Zuwan-derung: + 1 Mio. EW in Ö, Haushalte: + 0,9 Mio., Zuwande-rung auch außereuropäisch: ethnisch-religiöse Segregation

Schwache Zivil-

gesellschaft –

Ego-Gesellschaft Unterste soziale Schicht fällt durch den Rost
Kritische KonsumentInnen, 
Bio- und Fair Trade-Nach-
frage bei Wohlhabenden

Kinder-, Altenbetreu-

ung, Bildung, Gesund-

heit werden bis auf 

Basisleistungen 

privatisiert
Sozialversicherungs-
systeme werden 
individualisiert und 
privatisiert, nur mehr 
Grundeinkommen 
staatlich

Kfz-Markt reagiert auf Klimawandel, 3-Liter-Auto ist Standard

Infrastrukturausbau 

privatisiert, Ausbau 

nur, wenn profitabel

Kfz-Verkehr/Flugverkehr: ++

Bahn/ÖV: - -

Weglängen: ++

Szenario D
Keine EU-Verfassung, 
Renationalisierung, 
außer Kroatien keine 
ErweiterungUNO/WTO schwach, 

keine globale Regel-

systeme

Wirtschaftswachstum 

niedrig

Innovationskraft 
niedrig

Starke Kluft zwischen 

arm und reich
Prekäre Beschäftigungs-
verhältnisse häufig, Working poorHohe Sockelarbeitslosig-keit, starke Beschäfti-gungsschwankungen

Energiekrise:
Sehr hohe Energiepreise 

ab 2020, Versorgungs-

engpässe, marktreife 

Alternativen nicht 

verfügbar

Tourismus stagniert

Liberalisierte 
Agrarmärkte, GAP läuft 
aus, Deregulierung auf 
Mindeststandards, Regio-
nalisierung transport-
kostenempfindlicher Pro-
dukte, starke Dualisie-
rung, zuerst Flächenrück-
gang, dann Umstellung 
auf BiomasseKeine Umweltvorsorge, automatische Entlastung durch hohe Energiepreise

Keine GVO-Beschränkung

Niedrige Geburtenrate, Lebenserwar-
tung nimmt schwach zu, niedrige 
Zuwanderung, Einwohnerzahl kon-
stant, Haushalte: + 0,45 Mio., 
restriktive Zuwanderungspolitik

Ego-Gesellschaft, 

schwache Zivil-

gesellschaft

Konsum ist Selbst-

verwirklichung, 

Luxus/Diskont

Kinder-, Altenbetreuung, 
Bildung, Gesundheit bis 
auf Basisleistungen 
privatisiert

Sozialversicherungs-

systeme werden 

individualisiert und 

privatisiertAb 2020 drastische Treib-

stoffpreiserhöhungen, 
keine marktfähigen 

Alternativen, Bahn/ÖV 
fehlen Kapazitäten

Kfz/Flugzeug: -
Bahn/ÖV/Rad: ++
Weglängen: -Effizienzreduktion 

im Güterverkehr

Szenario A

Institutioneller Rahmenzentral / hierarchisch W
irtschaft

nachhaltig 

stark wachsend
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Szenario B

regional
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irtschaft
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Szenario C

Institutioneller Rahmenzentral / hierarchisch W
irtschaft

nachhaltig 

stark wachsend Land-und Forstw
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global
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Szenario D
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Szenarien

„Szenario A“
„Szenario B“
„„Szenario CSzenario C““
„Szenario D“

Wild Cards

Chancen
Solarenergiedurchbruch
Kernfusion und Supraleitung
Durchbruch 
Wasserstofftechnologie
Ultraleichte ultrafeste Materialien
Technische Lösung für 
CO2-Speicherung oder Bindung
Doppelter Output auf halber 
Fläche in der Landwirtschaft

Risken
Auflösung EU
Terror in Europa
Flächenbrand im Nahen/Mittleren Osten
Politischer Zusammenbruch in China
Nachhaltige Öl- und Gaskrise
Globale Wirtschaftskrise
Überregionale Umweltkatastrophen, 
SuperGau in AKW
Abrupter Klimawandel-Zusammenruch 
Golfstrom
Klimaflüchtlingsstrom von Süden nach 
Norden
Pandemien


